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in  der Schule Seekrug                                                        Für diese Sitzung enthalten die Seiten 3  bis  6
                                                           Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse. 

Beginn:   19.34 Uhr          

                         

Ende:   21.20 Uhr

              _____________________________________________
(Unterschriften)

__________________________________________________________________________________________

Anwesend:                                     Gesetzl. Mitgliederzahl: 5 
a) stimmberechtigt:

1.  Karsten Zwicker 13.  

2.  Andrea Becker 14.  

3.  Sabine Greenslade 15.  

4.  Erasmus Graf von Platen-Hallermund 16. 

5.  Hauke Stenzel (bis 20.24 Uhr) 17.  

6.  Jörg Höfer (ab 20.24 Uhr) 18.  

7.  b) nicht  stimmberechtigt

8. 1. Bürgermeister Koch

9. 2. GVin Aßmann, GV Hartmann, Juhls, Dr. Liedl

10. 3. Herr  Esch,  Frau  Klüber,  Frau  Virchow,  Herr  Gerdes  /
Grundschule

11. 4. Frau Klemer / Betr. Grundschule

12. 5. Frau Madroch / Kindergarten 

6. Herr Bienz / Amt Lütjenburg

7. 2 Zuhörer/innen

8.

Es fehlten:
a) entschuldigt: b) unentschuldigt:

1. 
2. 

Die Mitglieder des Ausschusses waren durch Einladung vom 22.08.2019 auf Donnerstag, den 05.09.2019
unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen.

Zeit, Ort und Stunde sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben.

Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsmäßige Einberufung Einwendungen
nicht erhoben wurden. 

Der Ausschuss war - nach Zahl der erschienenen Mitglieder - beschlussfähig. 



Tagesordnung:

1. Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
2. Einwohnerfragestunde
3. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung vom 05.03.2019
4. Bekanntgabe des Beschlusses aus dem nicht öffentlichen Teil der Sitzung

vom 05.03.2019
5. Ergebnis Begehung Schul-/Kindergartengelände 
6. Schulsozialarbeit
7. Bericht Schule
8. Bericht Betreute Grundschule
9. Bericht Kindergarten
10. Einwohnerfragestunde
11. Verschiedenes

Nicht öffentlich: 

12. Personalangelegenheiten

Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und Dringlichkeits-
anträge eingebracht: 

Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.  
Zu dem Punkt  12   war die Öffentlichkeit ausgeschlossen.
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1.           Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten   
Der Schulausschuss beschließt, Tagesordnungspunkt 12 in nicht öffentlicher Sitzung
zu behandeln. 

- 5 dafür -

2.           Einwohnerfragestunde  
Es liegen keine Wortmeldungen vor.

3.           Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung v. 05.03.2019  
Die Niederschrift über die Sitzung vom 05.03.2019 wird genehmigt. 

 - 5 dafür -  

4.           Bekanntgabe des Beschlusses aus dem nicht öffentlichen Teil der Sitzung vom   
05.03.2019
Der Vorsitzende berichtet, dass unter dem Tagesordnungspunkt „Personalangelegen-
heiten“ der Schulausschuss der Gemeindevertretung empfohlen hat, den Anträgen von
zwei Mitarbeitern des Kindergartens zuzustimmen. Gleichzeitig soll eine Mitarbeiterin
befristet bis zum Ende des Sonderurlaubes einer anderen Mitarbeiterin weiterbeschäf-
tigt werden. 

5.           Ergebnis Begehung Schul-/Kindergartengelände  
Der Vorsitzende berichtet kurz von der Begehung, die vor der Sitzung stattfand. Es er-
folgt eine Diskussion über die Entwässerung des Daches der Grundschule und des Hü-
gels hinter der Grundschule. Herr Juhls hat Anfragen zum Rettungsweg für die Natur-
gruppe,  den abgängigen Schuppen des Kindergartens und die Verlegung des Breit-
bandkabels, die vom Bürgermeister beantwortet werden.

Der Ausschuss nimmt hiervon Kenntnis.

6.           Schulsozialarbeit  
Herr Esch berichtet von dem Treffen bzgl. der Schulsozialarbeit. Es wurde eine Person
durch das SOS Kinderdorf für die Schulsozialarbeit gefunden. Ein Kooperationsver-
trag zwischen dem SOS Kinderdorf, der Gemeinde Giekau, der Stadt Lütjenburg und
der Grundschule wird derzeit unterzeichnet. 

Der Schulausschuss empfiehlt  der Gemeindevertretung nachträglich zu beschließen,
dass Schulsozialarbeit an der Grundschule Seekrug eingeführt wird und dass die Ge-
meinde die hierfür entstehenden Kosten übernimmt.

- 5 dafür -

7.           Bericht Schule  
Herr Esch bedankt sich beim Kollegium für dessen Einsatz für die Grundschule. Er
teilt mit, dass zurzeit 310 Kinder in Lütjenburg und in Giekau beschult werden. 
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Davon ca. 4/5 Kinder in Lütjenburg und 1/5 Kinder in Seekrug. In Seekrug werden
zwei Lerngruppen unterrichtet. Klasse 1 – 2 32 Kinder und Klasse 3 – 4 25 Kinder. 10
Kinder gehen 2020 auf die weiterführende Schule. Des Weiteren gibt er einen kurzen
Überblick über die Möglichkeiten, die Grundschule digital auszurüsten. Zudem berich-
tet er von dem Kooperationsvertrag zwischen der Grundschule und den Kindergärten.
Frau Klüber berichtet, dass am 14.09. zusammen mit dem Kindergarten der Tag der
offenen Tür stattfindet.  Zudem berichtet  sie von den durchgeführten und geplanten
Aktivitäten. 

Der Ausschuss nimmt hiervon Kenntnis.

8.           Bericht Betreute Grundschule  
Frau Klemer teilt  mit, dass derzeit 31 Kinder in der Betreuten Grundschule betreut
werden, davon sind 7 Kinder bis 16 Uhr angemeldet. Sie teilt mit, dass die Eltern es
begrüßt haben, dass die Zeiten an den Kindergarten angepasst wurden. Danach erläu-
tert sie kurz den Tagesablauf der Betreuten Grundschule. 

Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

9.           Bericht Kindergarten  
Frau Madroch bedankt sich auch im Namen der Kolleginnen bei der Gemeindevertre-
tung für die gute Zusammenarbeit. Sie teilt mit, dass zurzeit 48 Kinder im Kindergar-
ten betreut werden. Davon sind 9 Kinder unter 3 Jahren. Ab Oktober kommt ein U3
Kind hinzu und ab November ein Ü3 Kind. 7 Kinder sind Vorschulkinder. Frau Ma-
droch berichtet, dass die Firma Dittmer dem Kindergarten ein Häuschen in der Größe
2,70 m x 2,50 m gespendet hat. Des Weiteren berichtet sie, dass die Eltern eine große
Summe für ein Spielschiff gesammelt haben. Sie fragt an, ob die Gemeinde die fehlen-
den 40 % trägt.

Der Schulausschuss beschließt, dass sich die Gemeinde mit maximal 1.000,-- € an den
Kosten für das Spielschiff beteiligt. 

- 5 dafür -

10.         Einwohnerfragestunde  
Es liegen keine Wortmeldungen vor.

11.         Verschiedenes  
- Frau Klüber berichtet, dass die neue Reinigungskraft gute Arbeit leistet. 
- Herr Juhls hat eine Anfrage zur Beleuchtung in Giekau, die vom Bürgermeister

beantwortet wird.
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- Frau Klemer hat eine Anfrage zur Ferienbetreuung, die vom Unterzeichner erläu-
tert wird.

Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Fortsetzung der Niederschrift auf gesondertem Blatt.

Protokollführer:
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